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doxivenir.
veinotrope et antithrombotique

c'est le bien-être
des jambes lourdes

DOXIVENIL est une association
équilibrée d'un angioprotecteur et d'un
héparinoïde (dobésilate de Ca 2% +
hydrodextranesulfate de K 2%) dans
un gel aqueux (sans alcool) qui favorise

la bonne pénétration des
principes actifs. Son action est nette et
rapide sur tous les symptômes d'ac¬

compagnement de l'IVC, ainsi que
dans les inflammations post-opératoires

et post-traumatiques.
Application facile (2-3 fois par jour)
qui procure une sensation rafraîchissante

et agréable. Ne tache pas.
Présentations: tubes de 40g.*
et 100 g.

* admis aux caisses-maladie

documentation et échantillons

Laboratoires OM1217 Meyrin 2 / Genève
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Liebe Kolleginnen,
In dieser Ausgabe befassen wir uns mit dem «Stillen». Das Thema wird von den
Verfassern der vorliegenden Artikel auf verschiedene Weise angegangen. Das
Spektrum reicht von Dr. Zumofens Beitrag «Es gibt keinen Grund, nicht zu stillen»
bis zu subjektiven Erfahrungsberichten stillender Mütter.
Ausserdem stellt sich uns die Organisation «La Leche Liga» vor; eine
Buchbeschreibung von Hanny Lothrops «Stillbuch» finden Sie ebenfalls in dieser
Nummer.
Ohne Zweifel wird dem Stillen wieder vermehrt eine grosse Bedeutung
beigemessen. Häufig reicht jedoch die Einsicht, dass das Stillen eine wichtige Rolle
in der Mutter-Kind-Beziehung spielt, nicht aus, es für Mutter und Kind zu einem
positiven Erlebnis werden zu lassen. Deshalb erachte ich die richtige Einstellung der
Hebamme zum Stillen als entscheidend bei der Beratung der Eltern. Sei es bei der
Geburtsvorbereitung, dem ersten Ansetzen im Gebärsaal, oder bei der Betreuung im

Wochenbett, immer sollte es unser Ziel sein, die Mutter zu unterstützen und ihr die
nötige Sicherheit und Selbstsicherheit zu geben. Viele Mütter werden sich für
unsere Hilfe dankbar zeigen.

M.-J. Meister
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